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Was ich  Ihnen sagen will...

Sehr geehrte Gramatneusiedlerinnen
und Gramatneusiedler!
Weihnachten steht vor der Tür und das Jahresende rückt
unaufhaltsam näher! Wie fällt Ihr persönlicher Rückblick
auf das nun ablaufende Jahr 2023 aus?

Aus Sicht der Marktgemeinde Gramatneusiedl können
wir voll Stolz festhalten, dass einige wichtige Projekte
erfolgreich abgeschlossen werden konnten:

	 l Als größtes und wichtigstes Infrastrukturprojekt
  in den letzten Jahrzehnten konnte das neue
  Feuerwehrhaus nach nur rund einem Jahr Bauzeit
  fertiggestellt werden. In den letzten Monaten
  habe ich Sie an dieser Stelle regelmäßig über
  die einzelnen Projektfortschritte informiert.
  Nun wurden die beauftragten Arbeiten final abge-
  schlossen und von Seiten der Gemeinde bzw. der
  Feuerwehr abgenommen.
  In den nächsten Monaten wird schrittweise der
  Umzug ins neue Haus erfolgen. Am 4. Mai 2024
  wird das neue Feuerwehrhaus offiziell eröffnet.
  Es ist uns gemeinsam gelungen, ein modernes
  und allen Ansprüchen unserer Feuerwehr gerecht
  werdendes Projekt umzusetzen. An dieser Stelle
  möchte ich mich bei allen beteiligten Personen
  für die geleistete Arbeit und den erbrachten
  Einsatz sehr herzlich bedanken!
	 l Als neuer Hotspot in unserer Gemeinde hat sich un-
  mittelbar nach der Fertigstellung der Freizeitpark
  nördlich des neuen Feuerwehrhauses entwickelt.
  Die in diesem Areal errichtete Pumptrack-Anlage
  und der multifunktionale Ballspielplatz erfreuen
  sich großer Beliebtheit bei Groß und Klein. Abge-
  rundet wird das Gelände durch eine Workout-
  Anlage. Durch die in Zusammenarbeit mit den
  Österreichischen Baumfreuden gepflanzten Bäume
  und Sträucher wird nun sichtbar, wie dieses
  Projekt im Rahmen der sehr erfolgreichen Bürger-
  beteiligung konzipiert wurde. Im kommenden
  Frühjahr werden im Freizeitpark Sitzgelegenheiten
  aufgestellt und weitere Einrichtungen ergänzt.

	 l Großes Lob aus der Bevölkerung haben wir auch
  für den neu gestalteten Friedhofsparkplatz (und
  die neu errichtete Friedhofsmauer) erhalten.
  Parkplätze beim oberen Eingang des Friedhofes
  werden im Zuge des Straßenbaus in der Klaus
  Soukup-Promenade errichtet.

Somit hat Gramatneusiedl an der nordwestlichen
Gemeindeeinfahrt ein komplett neues, sehr modernes
Gesicht bekommen!

Im kommenden Jahr werden wir ein weiteres, sehr
wichtiges und zukunftsweisendes Infrastrukturprojekt
für unsere Gemeinde umsetzen. Wie bereits angekündigt,
werden wir die Volksschule ausbauen und (thermisch)

sanieren. Somit schaffen wir
eine zeitgemäße Schule, die
unseren 6 - 10-jährigen Kindern
ein Lernen in optimaler Umge-
bung ermöglichen wird. Der
Zeitplan ist sehr ambitioniert,
aber laut dem von uns beauf-
tragten Planungsbüro machbar.

Die Bauarbeiten sollen im Mai
2024 starten, wobei die intensivste Bauphase mit der
Neugestaltung der sanitären Anlagen und des Stiegen-
hauses in den Sommerferien vorgesehen ist. Wenn alles
nach Plan läuft, sollten die umfangreichen Arbeiten
inklusive einer Kernsanierung der bestehenden (älteren)
Gebäudeteile Ende 2024 fertiggestellt sein.

Die große Herausforderung bei diesem Projekt ist ohne
Zweifel, den Schulunterricht so „normal“ wie möglich
weiterführen zu können. Um dies zu ermöglichen, werden
auf den Freiflächen östlich der Volksschule bzw. der
Sporthalle Container aufgestellt, in denen während der
intensiven Bauphase der Unterricht weiterlaufen wird.
Gemeinsam mit der Direktion und dem Lehrkörper
arbeiten wir intensiv an organisatorischen Lösungen,
beispielsweise auch für die Früh- bzw. die Nachmittags-
betreuung. Ich werde Sie gerne beim Infoabend der
Gemeinde am 19. Jänner 2024 bzw. in den nächsten
Ausgaben unserer Gemeindezeitung über die Projekt-
fortschritte informieren.

An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bei allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Marktgemeinde
Gramatneusiedl für die hervorragende Arbeit im ver-
gangenen Jahr bedanken. Denn nur durch ihren uner-
müdlichen Einsatz ist Gramatneusiedl die lebenswerte
Gemeinde, in der wir uns wohlfühlen.

Abschließend darf ich Ihnen im Namen der Marktgemeinde
Gramatneusiedl ein schönes Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr 2024 wünschen!

Mit freundlichen Grüßen,

Mag. (FH) Thomas Schwab
Bürgermeister

Zum Titelbild
Unsere Pallas Athene vor dem österreichischen Parlament
war in der griechischen Mythologie Göttin der Weisheit,
des Krieges und zugleich des Friedens.
Bei Kaiserwetter gab es ein Bild mit einer Personengruppe
aus Gramatneusiedl die zuvor das neue Parlaments-
gebäude im Inneren besucht hatte.
Näheres dazu auf Seite 12.
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Bürgerservice

Sprechstunden
Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab:
jeden Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
gegen telefonische Voranmeldung
02234/72205
Vizebürgermeister und
Ausschuss Liegenschaften:
Stephan Böhm
jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Jugend- und Bildungsgemeinderätin:
GGR Mag. Daniela Kretschmer
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Umweltgemeinderat und
Feuerbrandbeauftragter:
GR Sebastian Schirl-Winkelmaier
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Zivilschutzbeauftragter:
Patrick Rosner
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Sicherheitsgemeinderäte:
GGR Peter TÖTZER
Vzbgm. Stephan Böhm 
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Öffnungszeiten
Gemeindeamt:
Mo, Di, Do, von 07.30 bis 12.00 Uhr,
Mi von 07.30 bis 17.30 Uhr
Am Freitag ist das Gemeindeamt geschlossen. 
Abfallsammelzentrum (Bauhof Am Feilbach 13):
Neue Zeiten ab Jahresbeginn 2024

Dienstag: 13-17 Uhr
Donnerstag: 8-12 Uhr,

Freitag: 8-17 Uhr
Samstag: 13–17 Uhr

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
Montag und Freitag jeweils von 16.30 - 18.30 Uhr
Eltern-Kind-Beratung (Gemeindeamt):
jeden 3. Dienstag im Monat um 13.00 Uhr.
nächste Termine:
19.12.2023, bzw. 16.01., 20.02. & 19.03.2024
Museum Marienthal-Gramatneusiedl:
Täglich von 08.00 bis 18.00 Uhr, frei zugängig mit
jeder Karte in Scheckkartenformat

Der Flächenwidmungsplan und die
Bebauungsbestimmungen

sind online auf
www.gramatneusiedl.gv.at abrufbar

Aktuelle Themen

Förderungen, das Gemeindeamt hilft
bei der Antragstellung:

Der neue Wohnkostenzuschuss für Haushaltseinkommen
bis € 1.200 bei Einpersonenhaushalten oder bis € 2.400
für Mehrpersonenhaushalte kann bis Jahresende 2023
online eingereicht werden. 
Der Heizkostenzuschuss des Landes NÖ, sowie die
Gutscheinaktion der Gemeinde für Bedürftige wurde
im November zu Redaktionsschluss noch nicht
beschlossen. Bitte beachten Sie dazu die aktuellen
Informationen auf www.gramatneusiedl.gv.at
Der Antrag für den NÖ Pflege und Betreuungs-
scheck in der Höhe von € 1.000 für pflegebedürftige
Menschen ab der Pflegestufe 3 oder bei Demenz-
erkrankungen, kann nur online gestellt werden.

Wir helfen bei Bedarf im Gemeindeamt mit der
Antragstellung.

Die 2. Gramatneusiedler Freizeitmesse
für Kinder und Jugendliche

Welche Einrichtungen gibt es für mein Kind in
Gramatneusiedl?

Die Antwort auf diese Frage wurde im Gemeinde-
zentrum anlässlich der 2. Gramatneusiedler Freizeit-
messe eindrucksvoll präsentiert.

Die örtlichen Vereine und Institutionen gaben
Einblicke in ihre Aktivitäten durch die einzelnen
Infostände und dem Rahmenprogramm auf der
Bühne.

Es war eine gelungene Veranstaltung für die Aus-
steller wie auch für die Besucher gleichermaßen.
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Aktuelle Themen

#stoppgewalt

Im heurigen Jahr wurden bisher
bereits 28 Frauen ermordet,

davon waren mutmaßlich
26 Femizide (=Frauenmorde),
und es gab 41 Mordversuche
bzw. Fälle schwerer Gewalt.

Dazu präsentierte das Frauennetzwerk
Gramatneusiedl Infoschilder am Haupt-
platz, die Gemeinde hisste als sichtbares
Symbol gegen die Gewalt erstmals die
orange Fahne vor dem Gemeindeamt.
Im Gemeindeamt präsentierte der Verein
HelpCh@t, das ist eine online Anlauf-
stelle bei Gewalt gegen Mädchen und
Frauen, einen erschütternden Bericht
zum Thema.

Unterstützung für Betroffene von Gewalt
In Österreich hat jede 3. Frau ab dem 15. Lebensjahr
bereits Gewalt erlebt. Am häufigsten wird Gewalt gegen
Frauen von Familienmitgliedern oder Verwandten aus-
geübt. Dabei können Täter verschiedene Gewaltformen
ausüben: 

	l Körperliche Gewalt (z.B. Schläge, Stöße, Tritte, Haare
  reißen,…)
	l Sexuelle Gewalt (z.B. übergriffiges Verhalten und
  Kommentare, Zwang zu sexuellen Handlungen,…)
	l Psychische Gewalt (z.B. Beschimpfungen,
  Bedrohungen, Beleidigungen, Lächerlichmachen in
  der Öffentlichkeit, Manipulation und gezieltes
  Verunsichern,…)
	l Ökonomische Gewalt (z.B. finanzielle Abhängigkeit
  vom Partner, Arbeitsverbot, keine Erlaubnis für ein
  eigenes Bankkonto,…) 
	l Stalking (z.B. Verfolgung, Belästigung,…)
	l Mobbing (z.B. wiederholtes Schikanieren durch eine
  Gruppe oder durch überlegene Personen,…)

Es gibt wichtige Anlaufstellen, an die
sich Betroffene von Gewalt anonym
wenden können und Hilfe erhalten. Die
meisten davon bieten neben deutsch-
sprachigen Beratungen auch Hilfe in
anderen Sprachen wie:

Türkisch, Bosnisch, Kroatisch,
Serbisch, Rumänisch, Spanisch,
Arabisch, Dari-Farsi an. 

Anlaufstellen bei akuter Gefahr:
Polizei 133
Notruf 112
SMS Polizei 0800 133 133
Autonome Österreichische Frauenhäuser 
Telefon: 01 544 08 20
www.aoef.at 

Telefonische Beratung: 
Frauenhelpline: 0800 222 555
https://www.frauenhelpline.at/
Online Beratung: 
HelpCh@t https://www.haltdergewalt.at/
täglich zwischen 18-22Uhr, Freitag von 9-23Uhr
Frauen* beraten Frauen* https://www.frauenberatenfrauen.at/

Beratung für Männer:
Männer Info
Tel: 0800 400 777
https://www.maennerinfo.at/
Männerberatung
https://www.maenner.at/
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Aktuelle Themen

„Blackout - was nun?“
Über 70 interessierte Gramatneusiedlerinnen und Gramat-
neusiedler informierten sich bei einem Vortrag im Ge-
meindezentrum darüber, was passiert, wenn es zu einem
längeren Strom- und Infrastrukturausfall kommt. 

Zu Beginn stellte der Zivilschutzverband NÖ Maßnahmen
zur Vorbereitung und dem Verhalten bei einem Blackout
vor. Diese finden Sie auf der Homepage des Zivilschutz-
verbandes www.noezsv.at zusammengefasst und detail-
liert in der nächsten Ausgabe des Gemeindeforums.

Wichtigstes Thema ist die individuelle Bevorratung, der
sogenannte „krisenfeste“ Haushalt. Jede und jeder muss
für sich selbst ausreichend Vorräte anlegen, da weder
Bund, Land noch die Gemeinde diese Aufgabe für die
gesamte Bevölkerung übernehmen können. Wichtig ist,
Lebensmittel zu kaufen die haltbar sind und Sie auch
wirklich essen. Vorschläge finden Sie ebenfalls auf der
Homepage.

Der für Gramatneusiedl zuständige Netzbetreiber Wiener
Netze erklärte, wie bei einem europaweiten Stromausfall
durch Netzschwankungen oder andere Ursachen auf
ein sogenanntes „schwarzstartfähiges“ Kraftwerk in
Simmering zurückgriffen wird. Dieses Kraftwerk kann
auch ohne Strom von außen gestartet werden und da-
durch das Netz langsam wieder hochfahren. Die Wiener
Netze gehen davon aus, dass sie die kritische Infrastruktur
(z.B. Spitäler wie Baden und Mödling) innerhalb von
längstens 18 Stunden wieder mit Strom versorgen
können.

Abschließend stellte der Zivilschutzbeauftrage der
Gemeinde Gramatneusiedl die Vorbereitungsmaß-
nahmen seitens der Gemeinde vor. 

So wird regelmäßig der Alarmplan überarbeitet, es wird
Übungen mit der Einsatzleitung, welche vom Bürger-
meister oder seinem Stellvertreter geleitet wird, geben
und die technischen Geräte (Generatoren, Funkgeräte)
werden regelmäßig überprüft und gewartet.

Ebenfalls wird die Bevölkerung
mittels Vortrags wie diesen
und Artikel im Gemeindeforum
informiert.

Sollte es erforderlich sein, tritt
nach vier Stunden ohne Strom
die Einsatzleitung zusammen und entscheidet aufgrund
der Lage über weitere Maßnahmen. Ein definierter
Krisenstab wird einberufen und das Gemeindeamt als
Meldestelle dauerhaft besetzt. Über diese Meldestelle
kann die Bevölkerung bei Bedarf Einsatzorganisationen
(Polizei, Feuerwehr, Rettung) alarmieren.

Die Bewohner des Ortsteils Gramatneusiedl benutzen
nach Absprache mit der Gemeinde Mitterndorf die Melde-
stelle beim Gemeindeamt in Mitterndorf mit.

Regelmäßige Informationen für die Bevölkerung werden
an vier Punkten in Gramatneusiedl ausgehängt:
 *) Kindergarten im Weingartenfeld
 *) beim Gemeindeamt
 *) beim Gemeindezentrum
 *) auf der Infotafel nähe Bushaltestelle im Ortsteil
  Gramatneusiedl

Die Wasserversorgung wird laut Betreiber EVN Wasser
auch bei Stromausfall für mehrere Tage aufrecht erhalten.
Weitere Maßnahmen werden durch den Krisenstab der
Gemeinde koordiniert. Die Abwasserversorgung in
Gramatneusiedl wird durch mehrere Stromgeneratoren
sichergestellt.

Den gelungenen Abend kann man kurz, wie folgt,
zusammenfassen:
Nur durch das Zusammenwirken aller Kräfte, d.h. jeder
Haushalt für sich, die Hilfe in der Nachbarschaft, die
organisiert örtliche Hilfe (Gemeinde, Feuerwehr) und die
organisiert überörtliche Hilfe (Bezirkshauptmannschaft,
Rettung) kann ein möglicher Blackout bewältigt werden.

v.l.n.r.: DI Dr. Thomas Schuster (Wiener Netze), Vizebürger-
meister Stephan Böhm, Regionsleiter der Zivilschutzver-
bandes NÖ Helmut Nossek, Zivilschutzbeauftragter der
Gemeinde Gramatneusiedl Patrick Rosner
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Aktuelle Themen

Bushaltestelle Marienthal
Alles neu an den beiden Bushaltestellen in der Haupt-
straße die bisher den Namen der „Para-Chemie“ hatten.

Diese Fabrik gibt es seit mittlerweile sechs Jahren nicht
mehr, daher wurde auf Antrag der Gemeinde die Um-
benennung der Bushaltestelle auf „Gramatneusiedl
Marienthal“ veranlasst. Alle Fahrgäste finden ab sofort
den Namen Marienthal im Fahrplan.
Die kulturinteressierten Gäste des Museums Marienthal,
finden nun ihr Ziel durch die gleichnamige Haltestelle im
Routenplaner vor. 

Nicht nur der Name hat sich verändert, auch baulich
wurde die Haltestelle nach den Vorgaben der Verkehrs-
behörde umgebaut.
Die neue Kaphaltestelle bietet mit den vorgezogenen
Gehsteigkanten den ein- und aussteigenden Fahrgästen
eine sichere, bequemere und attraktivere Benützung
des Autobusses.

Aus demselben Grund wurde in der Lagerstraße im
Ortsteil Gramatneusiedl bei Mitterndorf an der Fischa
die Bushaltestelle umgebaut.

Wie lange bleiben Handy Signaturen gültig?
Seit 2021 wurde die ID Austria im Rahmen einer Pilot-
phase getestet. Seit 5. Dezember 2023 hat die ID Austria
die Handy-Signatur abgelöst.
Das Gemeindeamt hat die Funktion als Handy-Signatur
Registrierungsstelle verloren.
Registrierungen können ab sofort nur noch bei den ID
Austria Registrierungsstellen wie z.B. Bezirkshaupt-
mannschaft oder den Passämtern vorgenommen werden. 
Eine bestehende Handy-Signatur kann bis zum Ablauf
ihrer Gültigkeit auf ID Austria umgestellt werden. Die
ID Austria übernimmt automatisch die restliche Gültig-
keitsdauer. Eine abgelaufene Handy-Signatur kann
jedoch weder verlängert noch umgestellt werden.

Weiterführende Auskünfte erhalten Sie auf
www.oesterreich.gv.at. -  ein entsprechender
Link wurde auf der Gemeindehomepage geteilt.

25 jähriges Dienstjubiläum von
Karl Heinz Pober

Im Winterdienst kennt man Herrn Pober am Unimog.
Auf der Kläranlage ist er Herr des Abwassers.
Die Aufgaben dort, vergleichbar mit einem ständig ar-
beitenden Produktionsbetrieb, ist die Verantwortung
für das funktionierende Zusammenspiel der zahlreichen
Maschinen, Pumpen und Gebläse.
Das sind die Anforderungen, die sich Herr Pober in den
25 Jahren bisher erfolgreich gestellt hat. Sollte es wieder
einmal mitten in der Nacht ein Gebrechen im Kanalnetz
geben, so kann man davon ausgehen, dass Herr Pober
für die Behebung dieses Problems sorgen wird.
Wir wünschen ihm weiterhin viele erfolgreiche Jahre
bei der Gemeinde.
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Förderungen für
PV Anlagen
Landesförderung:
Das Land Nö unterstützt die Errichtung von Sonnen-
stromanlagen über die Eigenheimsanierung mit einem
einmaligen Zuschuss in der Höhe von 10 % der förder-
baren Kosten.
Nähere Informationen auf www.noe.gv.at.

Bundesförderung:
PV-Anlagen mit einer Leistung bis 35 kWp sowie Speicher
sind voraussichtlich ab 1. Jänner 2024 von der Umsatz-
steuer befreit. Der Wegfall der Steuer gilt auch für Balkon-
kraftwerke, die höchstens 800 Watt an Leistung liefern
und an einer Steckdose angesteckt werden.
Das bedeutet: Für viele private PV-Anlagen sind keine
Förderanträge mehr notwendig.
Die Umsatzsteuerbefreiung gilt für die Jahre 2024 und
2025.

Aktuelle Themen
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Aktuelle Themen

Abfallentsorgung nach Ihrem Zeitplan: 
Nutzen Sie ALLE Sammelzentren im 
AWS-Verbandsgebiet!

Ab Jänner 2024 führt der AWS eine grundlegende
Änderung in ALLEN Sammelzentren im Verbandsgebiet
ein:
JEDE Bürgerin und JEDER Bürger im Verbandsgebiet
kann dann JEDES AWS Sammelzentrum nutzen.

Sie brauchen sich in Ihren Terminplänen also nicht an den
Öffnungszeiten des örtlichen Abfallzentrums orientieren.
Auf der AWS Website oder in den praktischen Kalendern,
die auf den Gemeinden und den AWS Sammelzentren zu
erhalten sind, können Sie sich jederzeit das nächstge-
legene, geöffnete Sammelzentrum aussuchen und Ihre
Abfälle mit Ihrer AWS Card bequem nach Ihrem Zeitplan
entsorgen. 

Es wird eine gemeindeübergreifende Nutzung möglich
sein, die Ihnen mehr Flexibilität bei der Abfallentsorgung
ermöglicht. 

AWS Geschäftsführer Jürgen Maschl erklärt: „Der Abfall-
verband geht nicht nur in Sachen Abfallentsorgung und
Kreislaufwirtschaft mit der Zeit, sondern sorgt auch in Bezug
auf moderne, flexible Arbeitsbedingungen für seine Mitar-
beiter. Bereits seit Oktober hat das Team in der Verwaltung
und am Wirtschaftshof in Schwadorf flexible Arbeitszeiten.
Ab Jänner 2024 wird auch für die Angestellten auf den AWS 
Sammelzentren ein neues Arbeitszeitmodell eingeführt. Dies
bringt für die Bevölkerung eine geringfügige Änderung der
einzelnen Öffnungszeiten mit sich. Im Gegenzug erhalten alle
Bewohnerinnen und Bewohner der Verbandsgemeinden die
Freiheit, jedes beliebige AWS Sammelzentrum nach eigenem
Ermessen zu den verschiedenen Öffnungszeiten zu nutzen,
unabhängig vom Wohnort. Diese Initiative bedeutet für alle
eine bequemere und unabhängigere Möglichkeit zur Abfall-
entsorgung.“

AWS Obmann Roman Stachelberger bringt es auf den
Punkt: „Mit der Einführung dieser wegweisenden Änderungen
ab Jänner 2024 gehen wir neue Wege! Wir sind stolz darauf,
diese neue Ära der Abfallentsorgung im AWS Verbands-
gebiet einzuführen und damit die Lebensqualität und die
Flexibilität sowohl für unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter als auch für alle Bewohnerinnen und Bewohner
des AWS-Verbandsgebiets zu erhöhen.“

Geänderte Öffnungszeiten
des Abfallsammelzentrums
Hier die zusammengefassten neuen Öffnungszeiten und
Schließtage des Gramatneusiedler Sammelzentrums ab
1. JÄNNER 2024.

Ebenfalls wird ab Jänner 2024 ein großer Vorteil für alle
Bürgerinnen und Bürger im Verbandsgebiet geschaffen,
da dann ALLE Sammelzentren im gesamten AWS Ver-
bandsgebiet mit der AWS Card nutzbar sind. 

Des Weiteren möchten wir informieren, dass das AWS
Büro in Schwadorf ab 1. OKTOBER 2023 geänderte
Bürozeiten hat:

 Montag - Donnerstag 08.30 - 14.30 Uhr
 Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN ab 01.01.2024
 Dienstag 13.00-17.00
 Donnerstag 08.00-12.00 
 Freitag 08.00-17.00 
 Samstag 13.00-17.00

SCHLIESSTAGE ab 01.01.2024
Sammelzentrum geschlossen an

allen gesetzlichen Feiertagen,
29. März (Karfreitag),

2. November (Allerseelen),
15. November (Hl. Leopold),

24. Dezember (Hl. Abend),
31. Dezember (Silvester)

- Gemeindeunabhängig entsorgen mit der AWS Card -

Neue Öffnungszeiten &
neue gemeindeübergreifende Regelung:

Alle Bürgerinnen und Bürger können
ALLE Sammelzentren im Verbandsgebiet

mit ihrer AWS Card nutzen.
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Wir empfehlen uns
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Babyrucksack
bei Geburt

Wir möchten alle „Jungeltern“
informieren, dass auf der Gemeinde

Babyrucksäcke von der Gemeinde,
Dokumentenmappen vom Land NÖ
sowie Windelgutscheine
(www.windelgutschein.at),
diverse Formulare und
Informationsmaterial aufliegen.

Gerne überreichen wir Ihnen Ihr
„Babypaket“ am Gemeindeamt.

Bitte bringen Sie zur Abholung eine
Geburtsurkunde mit.

Ehrungen, Geburten und

Eheschließungen
werden nach persönlicher Zustimmung der Betroffenen

in unserem Gemeindeforum veröffentlicht.

Ehrungen, Geburten 
Eheschließungen

Aus der Bevölkerung

Geburten
Žerdoner Mia

Ninić Gabriel

Wranek Elias

Jursitzky Theresa

Minutilli-Niszl Valentin Michael

Wandl Paula

Todesfälle
Mäutner Franz

Donath Christian

Buchegger Karl

Graber Elfriede

Brucker Margarete

Verpartnerungen
Maier Claudia

&
Keding Marcus
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Aus der Bevölkerung

80. Geburtstag

Fensl Franz

80. Geburtstag

Koller Waltraud

80. Geburtstag
Sturm Ruzica
(ohne Foto)

85. Geburtstag
Geist Günther

(ohne Foto)

90. Geburtstag
Vigh Erika

(ohne Foto)

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Frauhammer Eva und Josef
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ERSTE-HILFE-KURSE DER
ÖVP GRAMATNEUSIEDL 

Das Team der ÖVP GRAMATNEUSIEDL organisiert Erste-
Hilfe-Kurse in Gramatneusiedl in Kooperation mit dem
ROTEN KREUZ SCHWECHAT.
Die Kurse finden im Pfarrsaal Gramatneusiedl statt. Die
Saalmiete übernimmt die ÖVP Gramatneusiedl.

17.2.2024: Erste-Hilfe-Führerscheinkurs 6 Stunden,
 9 Uhr bis 15 Uhr, Kosten 75€ pro Person
 Im Kurs „Unterweisung in lebensrettenden
 Sofortmaßnahmen“ für die Lenkberechtigung
 der Klassen A, B, C (C1), F und G, erlernen Sie
 die Grundzüge der Hilfeleistung bei Verletzten
 im Straßenverkehr.
23.3.2024: Erste-Hilfe-Auffrischungskurs 4 Stunden,
 9 Uhr bis 13 Uhr, Kosten 48€ pro Person
 In diesem Kurs frischen Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen
 auf und üben praktische Hilfeleistungen.
6.4.2024: Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs 8 Stunden,
 9 Uhr bis 18 Uhr (1 Stunde Mittagspause),
 Kosten 55€ pro Person
 Anhand von 8 Fallbeispielen erlernen Sie
 Hilfeleistung nach Unfällen oder beim Eintritt
 plötzlicher Erkrankungen im Säuglings- und
 Kindesalter. Der Kurs ist für Erwachsene
 konzipiert.
Die Teilnehmer:innenzahl bei allen Kursen ist mit maximal
16 Personen beschränkt. Das Mindestalter der Teilnehmer:
innen beträgt 14 Jahre.
Die Kosten für den Kurs sind von den
Teilnehmer:innen selbst zu tragen
und werden vom Roten Kreuz beim
Kurs bar eingehoben. 
Eine Anmeldung ist unter dem
hinterlegten QR-Code-Link bei der
ÖVP Gramatneusiedl möglich: 

Aktuelles aus den Fraktionen

 
 Spannender Ausflug
 ins Österreichische
 Parlament!

„Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit, wir müssen
jeden Tag neu dafür sorgen, dass sie gestärkt wird und
erhalten bleibt.“ Unter diesem Motto stand unser heuriger
Ausflug ins Österreichische Parlament!
Das Interesse, das umgebaute und renovierte Haus der
Demokratie zu besuchen, war enorm. Insgesamt mehr
als 60 Personen begleiteten uns an einem herrlichen
Spätsommertag nach Wien.
Um authentische Einblicke in das politische Geschehen
und die tägliche Arbeit im Parlament zu erhalten, konnten
wir SPÖ-Nationalrätin Katharina Kucharowits gewinnen,
uns durch das Hohe Haus zu führen.
Es war ein hochinteressanter Vormittag und wir erhielten
viele spannende Einblicke in die parlamentarische Arbeit.
So konnten wir beispielsweise den Nationalratssitzungs-
saal, den Bundesratssitzungssaal, den wunderschönen
historischen Sitzungssaal – den sogenannten Reichstags-
sitzungssaal – und die SPÖ-Klubräumlichkeiten besichtigen.
Insgesamt durften wir ohne Zweifel feststellen, dass die
Neugestaltung des Österreichischen Parlaments ausge-
zeichnet gelungen ist.

Im Sitzungssaal des SPÖ-Klubs bot sich für alle Teil-
nehmer:innen die Möglichkeit, Fragen an die National-
ratsabgeordnete Kucharowits zu stellen und über das
Gesehene zu diskutieren. SPÖ-Ortsparteivorsitzender
Bgm. Mag. (FH) Thomas Schwab nutzte die Möglichkeit,
sich bei Katharina und ihrer parlamentarischen Mit-
arbeiterin Madhavi, die unsere zweite Gruppe durchs
Parlament führte, recht herzlich für die spannende
Führung zu bedanken. Als kleines Dankeschön haben
wir für unsere Guides den Bildband „Mythos Marienthal“
von Reinhard Müller mitgebracht, was beide sichtlich sehr
freute. Abgerundet wurde dieser Ausflug durch unsere
Einladung zum gemeinsamen Mittagessen im nahege-
legenen Café Einstein. Dort klang unser spannender
Ausflug ins Österreichische Parlament bei köstlichem
Speis‘ und Trank‘ gemütlich aus. 

Der historische Reichstagssitzungssaal
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Aktuelles aus den Fraktionen

  
  Spendenübergabe für die
  Freiwillige Feuerwehr
  Gramatneusiedl

Der Sommer ist inzwischen endgültig vorbei, das
Sommerkino der Grünen Gramatneusiedl hallt
noch nach.

Am 26. August ´23 genossen zahlreiche Gramat-
neusiedler*innen bei perfektem Wetter einen
entspannten Kinoabend mit Speis und Trank
beim Gemeindezentrum und spendeten dabei
sagenhafte € 400, welche für den Bau des neuen
Feuerwehrhauses in Gramatneusiedl gesammelt
wurden.
Wir haben die gespendete Summe auf € 800
verdoppelt und konnten diese Anfang November
2023 an die Freiwillige Feuerwehr Gramatneu-
siedl übergeben.
Im Namen aller Spender*innen haben wir somit
einen großen Baustein zum neuen Feuerwehr-
haus beigesteuert.
Zusätzlich haben unsere Gemeinderät*innen
Claudia Maier und Sebastian Schirl-Winkelmaier
noch € 1000 für den Bau dazu gesteuert. 
Wir freuen uns für die Mitglieder der Freiwilligen

Feuerwehr Gramatneusiedl, dass sie bald die neuen
Hallen beziehen dürfen und freuen uns mit ihnen und
mit allen Bürger*innen auf die Eröffnungsfeier im
Frühling 2024. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 6 bis 20 Uhr
Sonn- und Feiertage von 7 bis 20 Uhr

 Service: Ölwechsel
   Kerzenwechsel
   Reifenwechsel
   etc.

 Shop:  Autozubehör
   Schlüsseldienst
   Zigaretten
   Getränke - Süßwaren
   Eis - Eiswürfel - Crash Eis
   Salzgebäck

Achtung! Sehr wichtig!
Schneeräumung
auf Gehsteigen und Gehwegen im Ortsgebiet

von 6 bis 22 Uhr Pflicht
Liegenschaftseigentümer in Ortsgebieten haben dafür zu
sorgen, dass die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Gehsteige oder Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft
in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr vom Schnee
gesäubert und erforderlichenfalls bestreut werden.
Außerdem müssen herabhängende Schneewechten
oder Eisbildungen von an der Straße gelegenen
Gebäuden entfernt werden.
Diese Verpflichtung kann auch auf Hausverwalter und
Hausbesorger übertragen werden.
Ist ein Gehsteig oder Gehweg nicht vorhanden, so ist
der Straßenrand in der Breite von einem Meter zu
säubern und zu bestreuen.
Die gleiche Verpflichtung haben die Eigentümer von
Verkaufshütten.

Wir ersuchen Sie, Ihre Fahrzeuge möglichst auf
Eigengrund abzustellen, damit eine rasche und

effiziente Schneeräumung durchgeführt werden kann.

Die Wasserzähler unbedingt vor Frost schützen.
Im Schadensfall haftet der Liegenschaftseigentümer.
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Topothek
Filmdreharbeiten aus dem Jahr 1987 
Der Karin Brandauer Spielfilm
„Einstweilen wird es Mittag“.

Diese Verfilmung der soziologischen Forschung in
Marienthal Anfang der 1930er Jahre zeigt in der Zeit vor
der großen Arbeitslosigkeit in den ersten Filmszenen
eine 1. Mai Veranstaltung, bei dem viele Komparsen
aus dem Ort samt Musikverein engagiert waren.

Nach den Außenaufnahmen in der Hauptstraße bei
heißem Sommerwetter, wurde am Ende des Drehtages

eine Festveranstaltung mit Versammlung im alten
Arbeiterheim nachgespielt.

Leopold Hajek durfte damals als einziger Fotograph
mit Zustimmung der Filmcrew die Innenaufnahmen im
Arbeiterheim machen.

Daraus entstand eine einzigartige und zugleich span-
nende Bilderserie, die nun in der Topothek zu sehen ist.

Das hier ausgewählte Bild zeigt die Regisseurin Karin
Brandauer mit ihrem Kameramann Helmut Pirnat
auf der Bühne.

topothek

Der Link zur Topothek Gramatneusiedl:

https://gramatneusiedl.topothek.at
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Gemeindebücherei
Die Bücherei berichtet:

Wenn wir eine Bibliothek betreten, treten wir in die Welt
der Bücher ein. In dieser Welt ist alles Abenteuer. Und wir
können selbst entscheiden, welches Abenteuer wir er-
leben. Ob wir mit einem sprechenden Fahrrad unterwegs
sind, eine Schule besuchen, in der der beste Freund ein
magisches Tier ist, ob wir Vampire kennenlernen oder Ritter
in der Schlacht begleiten, ob wir in längst vergangene
Zeiten reisen oder die Seele eines Psychopaten verstehen
lernen wollen, wir haben es in der Hand, ob wir lachen,
weinen, uns gruseln oder vor Spannung beben wollen. 

Wenn wir dann mal darüber nachdenken, wie gut uns ein
Buch gefallen hat, sind wir gerne bereit, ein Loblied auf
den Schriftsteller bzw. Schriftstellerin zu singen. Und
damit wären wir beim Beruf des Schriftstellers. Im letzten
Artikel habe ich ja angekündigt, an dieser Stelle weiter-
zumachen.....nur der Form halber. Es könnte ja sein,
dass manch Leser bzw. Leserin nur darauf wartet
zu erfahren, was einen Schriftsteller nun ausmacht. 

Der Begriff „Schriftsteller“ wird abgeleitet von „(in) eine
Schrift stellen“ im Sinne von verfassen. Erstmals belegt
1723 für einen, der „berufsmäszig eine litterarische
thätigkeit ausübt“ (naja, so war die Rechtschreibung
damals halt). Was aber ist nun ein Autor? Ein Autor hat
ein Buch geschrieben oder journalistische Texte ver-
fasst, ein Schriftsteller hingegen hat das Buch nicht
nur geschrieben, sondern auch in einem Buchverlag
veröffentlicht.

Das heißt: jeder Schriftsteller ist auch Autor, aber nicht
jeder Autor ein Schriftsteller (WIKIPEDIA sei Dank!)

Um Schriftsteller zu werden, sollte man nicht nur gerne
schreiben, sondern bestenfalls auch Talent haben.
Erlernbar im Sinne einer Lehre ist der Beruf nicht, jedoch
gibt es die Möglichkeit literarisches Hintergrundwissen
mittels Studienlehrgänge an einer Uni oder Fernlehr-
gänge an diversen Akademien zu erwerben.

Die Romantiker in uns denken sich eine Geschichte aus,
lassen Charaktere und Handlungsabläufe entstehen,
schicken das fertige Werk an einen Verlag, wo das
Manuskript ein bisschen überarbeitet und gedruckt wird.
Und der nächste Bestseller ist geboren! J.K.Rowling, zieh
dich warm an!!!

Der berühmteste Schriftsteller aller Zeiten ist übrigens
William Shakespeare. Das meistverkaufte Buch ist die
Bibel, gefolgt von Agatha Christies Kriminalromanen.
Es gibt sogar eine Liste von den 100 Büchern, die man
gelesen haben muss (wer auch immer das bestimmt).
Nun, die Märchen von Hans Christian Andersen hab ich
irgendwann mal gelesen, ebenso Gullivers Reisen, Pippi
Langstrumpf, Die Abenteuer des Huckleberry Finn und

auch Stolz und Vorurteil, aber sorry, Anna Karenina oder
Die göttliche Komödie waren und sind mir denn doch zu
viel.

Beschließen werde ich den heutigen Beitrag mit einem
Hinweis. Nach langen (und noch längeren) Überlegungen
haben wir vom Büchereiteam beschlossen, Änderungen
bezüglich der Mitgliedschaft in unserer Bücherei vorzu-
nehmen.

Das bedeutet, dass das Ausleihen der Bücher nicht
mehr kostenfrei sein wird. Einen Termin, zu welchem
Zeitpunkt das sein wird, gibt es derzeit noch nicht, wir
werden Sie/euch jedoch rechtzeitig davon in Kenntnis
setzen.
Die Öffnungszeiten werden sich auch ändern und zwar
Montag und Freitag von 15:30 bis 18:30 Uhr und das
schon mit Beginn des nächsten Jahres, also Montag
8. Jänner 2024.

Das Büchereiteam wünscht allen Leserinnen und Lesern
ein frohes Weihnachtsfest, eine fröhliche Zeit mit lieben
Menschen und ein hoffnungsreiches, glückliches neues
Jahr.

euer Büchereiteam
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Die Kinderfreunde berichten:

Kinderflohmarkt im
September
Reges Treiben herrschte wieder beim Kinderflohmarkt
am 24. September im Gemeindezentrum. Für Familien mit
Kindern ist diese Veranstaltung eine wahre Goldgrube.

Besonders groß war wieder das Angebot an gebrauchter
Babykleidung aber auch an Kinderkleidung passend für
jede Jahreszeit, Kinderwagen, Babyphone, Hochstuhl,
Laufräder und Inline Skates, Holzspielzeug und diverse
Spielzeuge für jede Altersklasse waren zu erwerben. 

Ältere Kinder konnten inmitten von Kleidung, Spielzeug
von bekannten Marken stöbern und natürlich auch selbst
ihr Spielzeug verkaufen. Auch Bücher und CD´s vor allem
auf Deutsch oder Englisch wurden feilgeboten, ebenso
Klassiker an Schullektüren. 

Bei unserem kleinen Kuchenbuffet konnte man eine
kurze Pause einlegen und sich eine Stärkung holen.

Wenn du Interesse hast, selbst deine Kindersachen zu
verkaufen, schreib uns gerne eine E-Mail an

kinderfreunde-gramatneusiedl.at

Aussicht auf das Jahr 2024:
 11.02.2024 Kindermaskenball
  Gemeindezentrum
 03.03.2024 Kinderflohmarkt
  Gemeindezentrum
 30.03.2024 Der Osterhase kommt
  Abenteuerspielplatz

?G EWUSST oder

G ERATEN in

G RAMATNEUSIEDL

Wie viel leisten alle fünf kommunale Photovoltaikanlagen
zusammen, die im August neu auf den Dächern beider
Kindergärten, der Krabbelstube und dem neuen Feuer-
wehrhaus installiert wurden inklusive der Bestandsanlage
bei der Kläranlage, wenn diese mit dem Jahresstrom-
bedarf eines durchschnittlichen Haushaltes (3500 kWh)
verglichen werden?

PV Anlagen auf den öffentlichen Gebäuden
von Gramatneusiedl leisten Strom in
welcher Größenordnung?
Können damit im Jahresdurchschnitt

A) Die Haushalte der Beerengasse mit
 9 Wohneinheiten versorgt werden oder reicht der 

B) Sonnenstrom für die beiden Wohnhäuser
 Neubau 3 und 4 mit insgesamt 38 Haushalten oder 

C) entspricht das dem Stromverbrauch der gesamten
 Feldgasse mit ca. 55 Häusern?

Auflösung (siehe letzte Seite)

Die PV Anlage am Dach der Krabbelstube.
Im Hintergrund erkennbar die Sonnenstromanlage des 
Eisenbahndienstleisters LTE.
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 Die Volksschule
 berichtet 

Herbstzeit ist Erntezeit

Miteinand‘ in unserem schönen Land

Unter Spannung – die 3. Klassen
forschen zum Thema „Strom“
 

In zwei kurzweiligen Stunden haben zwei Herren von der
EVN NÖ den Kindern der Volksschule Gramatneusiedl den
Weg des Stroms vom Kraftwerk in die Haushalte näher-
gebracht.  

Der Workshop-Leiter, Michael Wagner, erklärte die Funktion
der einzelnen Anlagen eines Stromnetzes. Zum Schluss
stellten die Kinder den Weg des Stromes pantomimisch
dar und hatten sichtlich großen Spaß dabei.

Schon vor dem Workshop schauten sich die Klassen,
einen EVN Kinderfilm über Energiequellen und Kraftwerke
an. Die Kinder erfuhren so, wo es in ihrer Nähe Energie-
anlagen gibt. Jetzt wissen sie auch, wie diese heißen und
welche Funktion sie haben. Ein weiteres Thema war die
Nutzung von Strom in unseren Haushalten.

Der EVN Mitarbeiter, Stefan Zach, war über das bereits vor-
handene Fachwissen zum Thema “Strom“ und die Be-
geisterung der Schülerinnen und Schüler dafür hoch erfreut.
Er meinte: „Seit vielen Jahren bringen wir jungen Menschen auf
spielerische Weise das Thema Energie in all seinen Facetten
näher – der sichere und bewusste Umgang mit Strom steht
dabei im Mittelpunkt, und wir freuen uns natürlich sehr über
hochmotivierte und wissensdurstige Kinder.“ 
Der Workshop „Weg des Stromes“ ist für die 3. Schulstufe
bestimmt. Ein Termin kann direkt über die EVN Schul-
website young.evn.at gebucht werden. 

Herbstzeit ist Erntezeit
Beim Projekttag „Apfel“ der 1. Klassen im Oktober durften
die Kinder schneiden, kosten, singen, ein Gedicht lernen
und viel Wissenswertes über die herrlichen Früchte erfahren.

Am 19.10. wurde unser alljährliches Fest zum National-
feiertag unter dem Motto „Miteinand‘ in unserem schönen
Land“ gefeiert.
Die vielseitigen Programmpunkte der Volksschule, Mittel-
schule, Blasmusikkapelle und des Gesangsvereins Gramat-
neusiedl sorgten für ein tolles, abwechslungsreiches Fest,
welches viele BesucherInnen anlockte und für begeisterte
Rückmeldungen sorgte.
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 Die NMS - NÖ Mittelschule
 Gramatneusiedl berichtet

Tag der offenen Tür
Am 17.11.2023 fand unser Tag der offenen Tür statt.

Zu diesem Anlass hatten wir die Viertklassler*innen
aus den umliegenden Volksschulen mit ihren Lehrer-
innen zu Besuch.

Um den Volksschüler*innen einen möglichst authentischen
Einblick in unsere Schule zu gewähren, wurden sie in
Kleingruppen eingeteilt und von unseren Schüler*innen
der 4. Klassen durch die Schule geführt.

Dabei passierten sie fünf spielerisch gestaltete Stationen,
die von Lehrer*innen und Schüler*innen der 2.-4. Klassen
unserer Schule betreut wurden.

Dabei standen sportliche Aktivität ebenso wie
experimentelles Lernen und sprachlicher Zuwachs am
Programm.

Selbstverständlich hatten auch interessierte Eltern an
diesem Tag die Möglichkeit, die MS Gramatneusiedl
besser kennenzulernen.

Besucher*innen konnten an Führungen teilnehmen und
wurden im Rahmen eines Vortrags von Herrn Direktor
Sommer über die Schule informiert.

Auch im Zuge dessen erhielten wir tatkräftige Unter-
stützung von unseren Schüler*innen der 4. Klassen, die
beim Eingang Ankommende begrüßten und mit ersten
Informationen versorgten.

Schülerzeitung
„Klassentratsch“
Im Wahlpflichtfach Redaktionelles Arbeiten wird, wie
der Name schon sagt, redaktionell gearbeitet.

Ein Endprodukt ist in der 1. Ausgabe der soeben er-
schienen Schülerzeitung „Klassentratsch“ zu bewundern.

Der Schwerpunkt in dieser Ausgabe lag auf dem
kreativen Gestalten und des Layouts.

Die Gruppe hofft, ihre Publikation in Zukunft auch einer
größeren Leserschaft verfügbar machen zu können.

Im Augenblick zirkuliert es in kleiner Auflage nur haus-
intern. Für die Zukunft darf man gespannt sein!
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Die Polytechnische Schule
Himberg berichtet

Offizielle Ernennung zum
Direktor der PTS Himberg 
Der bereits seit 4 Schuljahren mit der Leitung der PTS
Himberg betraute OL Hannes Hofer durfte am Montag,
den 5.6.2023 nun sein offizielles Dekret entgegen-
nehmen. 

Bildungsdirektor HR Mag. Karl Fritthum betonte bei
der Verleihung die Wichtigkeit der Übernahme von
Führungspositionen im Bildungsbereich und gratulierte
zur offiziellen Ernennung.

PTS zu Besuch bei DPD in
Leopoldsdorf
Die Logistikbranche in der Umgebung Himbergs ist im
stetigen Wachsen. So hat sich auch Firma DPD – eine
Tochterfirma von Gebrüder Weiß in den letzten Jahren
immer wieder vergrößert. 

Das Unternehmen bietet zudem interessante Lehrstellen
an. Aus diesem Grund hat die Lehrlingsbeauftragte
Olivia Ebner den Kontakt zu der PTS Himberg gesucht.
Am 03.10.2024 durfte dann die komplette Büro/Logistik
Klasse an einer Betriebsführung teilnehmen. Ebenso
wurde umfangreich über Karrieremöglichkeiten bei DPD
informiert. Eine schöne Überraschung für die zwei Fach-
bereichsleiterinnen der Polytechnischen Schule Silvia
Steiner und Juliane Maurer: ein ehemaliger Schüler und

nun Mitarbeiter der Firma DPD war an der Präsentation
des Unternehmens beteiligt! 
Markus Amstätter, vor 3 Jahren noch Schüler der Büro/
Logistik Klasse an der PTS informierte die jetzigen PTS
Schüler über Details der Lehre bei DPD und erzählte
“ein bisschen aus dem Nähkästchen”, wie der Anfang
in seiner Lehrausbildung so gelaufen ist und wo seine
Reise bei DPD hingehen wird.
Worüber sich die ganze Klasse auch freute- die DPD
Präsentation von Lehrlingsverantwortlichen Olivia Ebner,
Carina Bakhou sowie Markus Amstätter fand in nettem
Ambiente statt.
Neben wertvollen Informationen für die Jugendlichen
wurden auch Getränke und Snacks kredenzt.
Ein wertvoller und netter Vormittag für die Büro/ Logisitk
Klasse der PTS.

Leticia Smejkal beim „Beachen“ ,Cristian Berari beim
Windsurfen

Personen von links nach rechts:
Dr. Albert Maca, Leiter des Präsidialbereichs,
HRin Mag.a Dr.in Brigitte Schuckert, Leiterin des Bereichs
Pädagogischer Dienstes, DPTS Hannes Hofer, Direktor
PTS Himberg, HR Mag. Karl Fritthum, Bildungsdirektor
für NÖ

Personen von links nach rechts: Markus Amstätter, nun Lehrling bei DPD vormals Schüler der PTS;
Silvia Steiner, Fachbereichsleiterin Büro an der PTS Himberg; Klasse B/L der PTS Himberg;
ganz rechts: Juliane Maurer, Fachbereichsleiterin Büro/Logisitik an der PTS Himberg
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Wir empfehlen uns

Bgm. Mag.(FH) Thomas Schwab
und alle Mitglieder des Gemeinderates

wünschen
eine besinnliche Weihnachtszeit,

ein frohes Weihnachtsfest
sowie Glück und Gesundheit

im neuen Jahr!
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Projekt MAGMA
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Aktivitäten
rund ums Museum

„Das war 200 Jahre Marienthal“
Herzlichen Dank für den zahlreichen Besuch!

Der Name „Marienthal“ war erstmals im Taufbuch zu
Moosbrunn 1823 zu lesen.
Die Kinder unserer Volksschule gaben die Ereignisse der
1. Marienthaler Textilfabrik in einer „Alltagsgeschichte“
wieder. Dazu schlüpften sie in Personen, die seinerzeit
gelebt haben.

Weltberühmt wurde der Name „Marienthal“ durch die
Studie „Die Arbeitslosen von Marienthal“ von Marie
Jahoda.
Viele Zeitgenossen aus dem In- und Ausland haben sich
bereits mit dem Leben Marie Jahodas auseinandergesetzt.

Waltraud Milalkovits und Waltraud Palme lasen aus dem
Buch „Akteneinsicht, Marie Jahoda in Haft“.

Die StudentInnen der Akademie der bildenden Künste
und der Kunst-Mode-Design Herbststraße Wien be-
schäftigten sich ebenfalls mit Marie Jahoda und deren
Studie. 

Ihre daraus entstandenen künstlerischen Arbeiten konnten
noch im November in den Auslagen des Geschäftes Eichler
auf der Hauptstraße in Gramatneusiedl bewundert werden.

Umrahmt wurde die Veranstaltung durch musikalische
Darbietungen der Familie Kitzmantel.

Für die Unterstützung
danken wir:

Foto: NÖN

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Lebendiger Adventkalender“ haben wir in Gemeinschaft mit dem
Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl,

wie in den vergangenen Jahren, ein Adventfenster vor dem Museum eröffnet.

Besuchen Sie uns im Museum.
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Landjugend Gramatneusiedl

„Der Natur auf der Spur“, mit diesem Motto nahm die
Landjugend Gramatneusiedl von 22.09.-24.09.2023 am
20. Projektmarathon der Landjugend Niederösterreich
teil.

Dieses Jahr war die Aufgabe, das Natura 2000 Gebiet
beim Bernhard Fischer Weg und den Fischagarten der
Gemeinde zu pflegen und frisch zu bepflanzen.

Im Zuge dessen wurde Altholz entfernt, rund um die be-
reits bestehenden Bäume ausgemäht und 100 Setzlinge
gepflanzt.

Ein neues „Air Bee and Bee“ wurde für die fleißigen In-
sekten gebaut und am Bernhard Fischer Weg aufgestellt.

Auch eine Recherchearbeit war Teil der Aufgabenstellung,
denn die Jugendlichen sollten sich über die Geschichte
des Fischagarten informieren und eine Tafel mit
Informationen für die Bevölkerung gestalten.

Wie immer sollte das Projekt auch ausführlich dokumen-
tiert und präsentiert werden.

Daher kam es auch dazu, dass der ORF Niederösterreich
am Samstag vor Ort war und die Mitglieder der Land-
jugend Gramatneusiedl beim Arbeiten filmte.

Immer wieder waren danach Video- und Radiobeiträge
von Gramatneusiedl in den Medien.
 

Im Zuge des Erntedankfestes wurde das Projekt schließ-
lich der Gemeinde übergeben und den Gästen des
Festes präsentiert.

Neben einer informativen Powerpoint mit Fotos und
Videos vom Prozess, wurden die Gäste auch mit einer
Schuhplattler-Einlage, die am Samstag Abend von den
Landjugendmitgliedern einstudiert wurde, überrascht. 

Rund 30 Jugendliche der Landjugend Gramatneusiedl
sind dafür verantwortlich, dass das Projekt in den
42.195 Stunden fertiggestellt werden konnte!
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Obstbaumschnittkurs
Viele haben einen Obstbaum im Garten stehen. Doch
für gute und große Früchte ist ein regelmäßiger Schnitt
notwendig.

Aus diesem Grund veranstaltet unser Verein bereits
zum dritten Mal einen Obstbaumschnittkurs.

Dieser findet am 9. März 2024 statt und dauert insgesamt
sieben Stunden. 

Am Vormittag wird in drei Stunden die Theorie in
Form eines interaktiven Vortrags vermittelt. Nach der
Mittagsause geht es zur Praxis in den Obstgarten
in die Feldgasse.

Natürlich gibt es auch ein Skriptum zum Kurs für jeden
Teilnehmer.

Weiter Infos und Anmeldung unter
info@baumfreunde.org oder auf unserer Webseite.

Pflanzfest im Freizeitpark
Die bislang größte Pflanzaktion der letzten Jahre fand
am Samstag, den 21. Oktober bei herrlichen Wetter hinter
dem neuen Feuerwehrgebäude im neuen Freizeitpark
statt.

Dort wurden mit Hilfe der Bevölkerung 32 Bäume und
21 Sträucher gesetzt.

Die Aktion war ein Gemeinschaftsprojekt der Markt-
gemeinde Gramatneusiedl und uns Baumfreunden.

Jeder spielte hier seine Stärken aus.

Unsere ist eindeutig die Planung und Durchführung von
Baumpflanzungen.

Die Mitarbeiter der Gemeinde wiederum organisierten
den Aushub der Pflanzlöcher, die Erde und die Ver-
pflegung am Pflanztag.

Das war perfekt, so konnten wir uns im Vorfeld auf die
Bäume und Sträucher konzentrieren.

Alle Bäume wurden mit diversen Schutzmaßnahmen wie
Wind-, Stamm-, und Mähschutz gepflanzt.

Nach getaner Arbeit ließ man sich dann noch die
Wurstsemmeln schmecken.

Im Rahmen unseres bewährten Patenschaftsprogramm
werden die insgesamt 32 Bäume für eine Baumpaten-
schaft angeboten.

Es freut uns sehr, dass viele Bäume einen Paten oder
eine Patin gefunden haben.

Es gibt es noch acht freie Bäume.

Wer also noch eine Patenschaft übernehmen möchte,
hat noch die Möglichkeit dazu.

Mehr Infos über eine Patenschaft, und einen Artikel über
das Pflanzfest mit vielen Fotos gibt es auf unserer
Homepage baumfreunde.org.

Vielen Dank an die Gemeinde für die gute Zusammen-
arbeit, an die Helfer und an die Paten!

„Theoriestunde vom letzten Obstbaumschnittkurs“

„Das Pflanzfest im Freizeitpark war ein voller Erfolg“

„Das Ergebnis des Pflanzfestes kann sich sehen lassen“
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Treffpunkt Tanz Neu in Gramatneusiedl
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Alpenlax Kunst und Kulturverein
Es war ein richtiger Haydnspass für die aufgeweckten,
motivierten Kinder und begeisterten Erwachsenen, die
sich im November zu einem Besuch auf Schloss Esterházy
ins Gramater Gemeindezentrum verführen ließen.

Kasperl, sehr angenehm, vom Mödlinger Figurentheater
traf auf den Hofkapellmeister Haydn.
Mit großartiger Unterstützung des Publikums gelang so
einiges, ob die Fertigstellung eines Liedes zum Abendessen
oder die Ausführung des berühmten Paukenschlags.
Fröhlich und gut gelaunt ging Groß und Klein nach
Hause. 

Für kommendes Jahr hat der Kunst- und Kulturverein
Alpenlax wieder zwei musikalische Projekte mit Schau-
spiel für Familien ausgewählt.

Am 28. Februar zwitschern schon die Vögel von den
Dächern, bitte vormerken und kommt zum „tierischen
Spaß“ mit Herrn Biber und Cousin Stier; im Herbst
2024 braucht „Didi Dromendar“ keinen Kommentar.
Rund um den Weltkindertag. 

Wir sagen Danke für Dein Vertrauen und Deinen Besuch!
Bis dahin verbleiben wir mit angenehmen Grüßen,
Doris u. Michi Weitere Info gibt es unter www.alpenlax.com

Frau Katharina Mayer-Müller unterhielt mit ihrem
Kasperl eine begeisterte Kinderschar
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                                 Neues vom Musikverein

Tag der Blasmusik
Auch heuer luden wir am letzten Feriensonntag wieder
zu unserem Tag der Blasmusik ein.

Gestartet haben wir mit der Festmesse im Gemeinde-
zentrum, welche wir musikalisch und gesanglich gestaltet
haben.

Danach ging es bei herrlichem Wetter vor dem Gemeinde-
zentrum stimmig weiter. Diesmal hatten wir als Gast-
kapelle die Trachtenkapelle Trautmannsdorf zu Besuch,
die nicht nur einen schwungvollen Frühschoppen für uns
spielte, sondern uns und unseren Besucher:innen so
richtig einheizte!

Die Stimmung hielt bis in die späten Nachmittagsstunden
an.

Ganz herzlichen Dank möchten wir hier noch einmal an
unsere Bierfaßspender:innen ausrichten!

Ausflug
Am 27. August folgten wir der Einladung der Trachten-
kapelle Maria Laach auf den Jauerling, um im Rahmen
des „Brass am Berg“ einen Frühschoppen zu spielen.

Das nahm unser Ausflugsteam (Irene Brauneder, Georg
Dworsky und Michaela Priessnitz) zum Anlass und
organisierte einen Musi-Ausflug mit Mitgliedern und
deren Familien rund um das Event. 

So ging es am Samstag, 26. August recht zeitig in der Früh
los, damit wir alle Programmpunkte stressfrei absolvieren
konnten.

Zuerst fuhren wir in die Naturkosmetik Styx nach Ober-
grafendorf.

Nach einer interessanten und humorvollen Führung
durch die Betriebsstätte gab es zum Abschluss und zur
Freude aller noch eine Schokoladen- und Bierverkostung!

Während unsere Kleinsten stolz, ihre Badesalze, Seifen
und Duschgels präsentierten, die sie während unserer
Führung hergestellt hatten.

Danach ging es gleich weiter auf die Schallaburg, wo wir
uns in kleineren Gruppen aufteilten und verschiedenste
Aktivitäten, von Bogenschießen bis zur heurigen Aus-
stellung „Kind“ machten.

Nach einer kurzen Erfrischung im Hotel ging es auch schon
flott weiter zum Jauerling.

Dort spielte an dem Abend nämlich die Innsbrucker
Böhmische, die wir ja letztes Jahr zu Gast bei „Gramat
2022“ hatten.

Leider hatten wir kein Glück mit dem Wetter an diesem
Abend, es zog ein starker Wind inklusive Gewitter und
Hagel auf.

Binnen kürzester Zeit entstanden Sturzbäche im Festzelt,
das Abenteuer kann man in einem Video auf unseren
Social Media Seiten nachsehen.

Doch so schnell wie das Unwetter gekommen ist, so
schnell war es Gott sei Dank wieder vorbei und wir
konnten das Fest noch in vollen Zügen genießen. 

Der Frühschoppen am Sonntag war beim Publikum ein
voller Erfolg und auch wir hatten großen Spaß die
Feierlichkeiten musikalisch zu umrahmen.

Einen großen Anteil an der guten Stimmung im Festzelt
hatten wir unserem tollen Fanclub, der uns auf der Reise
begleitete, zu verdanken.

Bevor wir uns schließlich wieder auf den Heimweg machten
gab es noch eine große Verlosung, bei der der Haupt-
preis ein 80-Zoll Fernseher war.

Leider (aber zur Freude des Buschauffeurs) gewann jedoch
niemand aus Gramatneusiedl den Hauptpreis.

Danke an unser Ausflugsteam, dieses Wochenende wird
uns noch lange in Erinnerung bleiben!

Christoph dirigiert und unsere Schlagwerker
unterstützen die TK Trautmannsdorf.

Ausgelassene Stimmung am Tag der Blasmusik
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Bilder vom Ausflug

Neujahrskonzert im Jänner 2024
Unser ehemaliges Weihnachtskonzert am Stefanietag
findet nun seit letztem Jahr als Neujahrskonzert statt.

Der musikalische Bogen, wird sich heuer, von der Oper
„Hänsel und Gretel“ bis zu Popklängen von Coldplay,
spannen.

Wir möchten Sie dazu recht herzlich einladen und freuen
uns auf Ihren Besuch am 20. Jänner 2024 ab 17 Uhr in
der Sporthalle der Volksschule Gramatneusiedl.

Neue Website
Einem Relaunch hat sich die Website
www.mv-gramatneusiedl.at unterzogen.

Unsere Flügelhornistin Carina Dworsky hat im Zuge eines
Schulprojektes die Website des Musikvereins neugestaltet
und mit noch mehr Informationen gefüttert.

Unter dem Motto „Der Musikverein bringt Leben ins
Dorf“ findet man auf der Website alles über unseren
Musikverein, von der Gründung bis zum aktuellsten
Event!

Die Neugestaltung haben wir auch gleich zum Anlass
genommen und für jedes Register neue Fotos gemacht.

Dabei hatten wir sehr viel Spaß und waren sehr kreativ
bei den bei den Fotoshootings!

Schaut’s vorbei!

Unsere neue Website ist online!

Ausflug zum Jauerling.
Gemeinsam spielten wir mit der
TK Maria Laach ein Platzkonzert.

Viel Spaß hatten wir beim
gemeinsamen Bogenschießen
auf der Schallaburg.
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Wir empfehlen uns
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Gesangverein
„Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl

Die stillste Zeit im Jahr ist voller Musik

Eine Zeit der Vorbereitung auf das Weihnachtsfest ist der
Advent ja für alle. Aber für Musikerinnen und Musiker
gilt das gleich im doppelten Sinne. Sie bereiten sich
nicht nur seelisch auf die Feiertage vor sondern auch
musikalisch. Und sie helfen anderen, sich einzustimmen.
Vorweihnachtliche Events – egal ob eher besinnlich oder
fröhlich – stehen da hoch im Kurs.

Für die Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins
„Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl bedeutet das
konkret: Proben, Proben, Proben für die verschiedenen
Anlässe.
Am 16. Dezember tritt ein Ensemble des Vereins beim
gemeinsamen Advent zw. 18:00 und 19:00 Uhr auf, zum
Besten gegeben werden unter anderem der Gospel-
Song „Go Tell it on the Mountain“ und der poppige „Little
Drummer Boy“, begleitet am Klavier von Magdalena
Manninger. Auch ein gemeinsames Singen von Weih-
nachtsliedern steht auf dem Programm, mitmachen
können alle, instrumentale Unterstützung kommt von
der Musikantenschmiede.
Am 17. Dezember geht es dann weiter mit dem Advent-
konzert in der Kirche, Beginn ist um 17 Uhr. Unter dem
Motto „A stille Zeit“ geht es da etwas ruhiger zu, mit be-
liebten adventlichen Stücken wie „Maria durch ein Dorn-
wald ging“ oder dem „Ave Maria“ von Mariano Garau.
Und last but not least wird der Gesangverein am Christ-
tag auch die Festmesse musikalisch gestalten. Auch da
gilt es wieder, beliebte und stimmungsvolle Weisen
einzustudieren.

 Dirigiert, motiviert und bei guter Laune
 gehalten werden die Chormitglieder
 vom neuen Chorleiter Ante Pletikosić.
 Der musikalische Tausendsassa hat in
 seiner Heimat Kroatien und in Österreich

seine musikalischen Studien absolviert. Er ist österreich-
weit der einzige diplomierte Tamburizza-Spieler. Eine
musikalische Tradition, die untrennbar mit der kroatischen
Kultur verbunden ist. Aber nicht nur in der Volksmusik
ist er zu Hause, sondern auch im Pop und im geistlichen
Genre. Mit anderen Worten, er deckt jene musikalische
Vielfalt ab, die den unterschiedlichen Anforderungen
an den Chor entsprechen.

Bei aller Ambition darf freilich die Geselligkeit (die ja
nicht umsonst im Namen steht) nicht zu kurz kommen.
Eindrucksvoll unter Beweis gestellt wurde das bei der
Weinverkostung am 22. September beim Heurigen
Nowak-Löw. Exklusiv für unterstützende Mitglieder und
geladene Ehrengäste gab es musikalische und kulinarische
Kostproben mit hochwertiger Weinbegleitung. Und wer
sich immer schon für die Hintergründe der Weinproduktion
interessiert hatte, kam ebenfalls voll auf seine Kosten.

Eine weitere gemeinsame Aktivität war der Ausflug am
26. November zum Weihnachtsmarkt im Schloss Hof. Mit
Punsch, Glühwein, Maroni und adventlichem Gesang wurde
er zu einem Erlebnis, das lange in Erinnerung bleiben wird. 

Übrigens: Weitere Fotos davon – wie von allen anderen
Events – finden sich auf der neu gestalteten Homepage
unter gv-gramatneusiedl.at. Und auch auf Facebook ist
der Chor neuerdings mit einer eigenen Seite aktiv.

Nach der wohlverdienten Ruhepause zu den Feiertagen
geht es dann nach den Weihnachtsferien mit den Proben
weiter. Jeden Montag ab 20 Uhr in der Volksschule.
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.
Vielleicht ist ja das neue Jahr ein guter Anlass, etwas Neues zu
beginnen – und es einmal mit dem Chorgesang zu versuchen!

Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl

Neuer Chorleiter Ante Pletikosić

Weinverkostung mit Leopold Nowak

Zum Wohl den Unterstützer*innen!
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Orchester
Camerata Carnuntum

Elvis Presley Show in Gramatneusiedl! 
Lucky Dean Luciano alias Christian Lackinger mit seiner
TCK Band & The New Inspirations gaben im Wittnerhof
ein fulminantes Konzert.

Bekannte Lieder des King of Rock n‘ Roll wurden an diesem
Abend dem begeisterten Publikum hervorragend dar-
geboten.

Begleitet wurden die Interpreten vom Orchester Camerata
Carnuntum unter der Leitung von Leo Wittner .
Gerald Sutter; Marc Aurel Bibliothek

Hans Zender - Schuberts „Winterreise“ -
eine komponierte Interpretation!
In der gut besuchten Kirche in Oberrohrbach, die Kirche
ist alleine schon eine Reise wert, wurde dieses Werk auf-
geführt.

Der stimmengewaltige Tenor der Wiener Staatsoper, KS
Helmut Wildhaber, gemeinsam mit der feinen Orchester-
begleitung durch die Camerata Carnuntum, machte das
Konzert zu einem einzigartigen Erlebnis. Das Publikum
war berührt von der Dramatik dieses Werkes und be-
dankte sich mit „Standing Ovations“.

Neujahrskonzerte 2024

 Freitag 5. 1. 2024 18.00h Neuer Konzertsaal
   Münchendorf
 Samstag 6. 1. 2024 18.00h  Kultursaal
   Mitterndorf/Fischa
 Sonntag 7. 1. 2024 18.00h Stadttheater
   Bruck/Leitha

Besondere Programmpunkte, Rossinis Ouvertüre zu
„Wilhelm Tell“, Fuciks Ouvertüre „Leichte Kavallerie“, die
Walzer „Gold und Silber“ und „Dorfschwalben aus
Österreich“ und als absoluten Höhepunkt, das Konzert
für Violoncello und Blasorchester von Friedrich Gulda.
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Jubiläumskonzerte
5. Mai 2024
Stift Lilienfeld
4. Mai 2024

Flughafen Wien Schwechat
„Die 9. Symphonie“

von Ludwig v. Beethoven

2. August 2024
„Sommerkonzert am Wittnerhof“

„Die 9. Symphonie“
von Antonin Dvorak

* 10 Jahre Camerata Carnuntum *
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Wir empfehlen uns
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Wir empfehlen uns
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Nachruf auf Christian Donath von Holger Frauhammer:

Liebe Freunde des ASK Marienthal!

In tiefer Trauer müssen wir
innerhalb weniger Monate wieder einen

Nachruf auf einen
„echten Marienthaler“ verfassen.

Nach unserem vor Kurzem verstorbenen „Hosara“
hat uns jetzt unser „Eisi“ für immer verlassen.

Ehrenmitglied
Christian „Eisi“ Donath

ist am 08. Oktober 2023 nach langer mit großer Geduld ertragener Krankheit
im 52. Lebensjahr von uns gegangen.

Eisi hat den ASK Marienthal über Jahrzehnte als Mitglied,
helfende Hand, ehrenamtlicher Funktionär und treuer Freund unterstützt.

Sein offenes, manchmal sehr direktes, aber immer herzliches Wesen
wird fehlen und es bleibt eine Leere, die niemand füllen kann.

Unser Mitgefühl gilt seiner ganzen Familie.
Wir wünschen ihnen alle Kraft für diese schwere Zeit. 

Lieber Eisi!

Wir sagen Danke, für all die Stunden die wir mit Dir gemeinsam verbringen durften.

Danke für alles was Du für unseren „ASK“ getan hast.

Wir werden Dich immer in bester Erinnerung behalten und
Dein Andenken in Ehren halten. 

„Hawidere mei Freind“

Holger
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Nachwuchs-Corner
Saisonende beim Nachwuchs
des ASK Marienthal
Die Herbstsaison ist zu Ende und wir sind wie immer sehr
stolz auf unsere Jugend!
In die Saison starteten wir mit beachtlichen 6 Nachwuchs-
teams (U9, U10, U11, U12, U13 und U16). Die Mannschaften
kämpften sich mit viel Engagement durch die Saison. 

Mit großer Freude dürfen wir erwähnen, dass unsere U16
mit ihrem Trainer Günther Radeiner, den Meistertitel
nach Marienthal holte! Dies wurde gebührend gefeiert.

Aufgrund der sinkenden Temperaturen wechselte der
Nachwuchs bereits im November zum Training in die
Sporthalle Gramatneusiedl.
Dieses Privileg in der „Halle“ zu trainieren“ genießen
nicht viele Sportvereine in der Umgebung. Für Trainings-
spiele laden wir uns gerne auch andere Vereine zu uns
nach Gramatneusiedl ein.

Der Punschstand mit dem Besuch
vom Nikolo am 06.12., sowie der
„Jugendtag am Punschstand“ am
08.12., waren wieder ein toller Erfolg.

Unsere heurige Weihnachtsfeier am 09.12. im Gemeinde-
zentrum rundete eine sehr ereignisreiche Woche ab.

Mit neuem Schwung aus der wohlverdienten Winterpause
starten wir nach den Feiertagen Anfang Jänner wieder
mit dem Hallentraining.

Das nächste Highlight steht nähmlich schon am Wochen-
ende vom 13.-14. Jänner 2024 mit unserem jährlichen
Hallenturnier vor der Tür! Wir freuen uns schon jetzt auf
spannende Spiele!

Unsere Nachwuchstalente würden sich sehr über den
einen oder anderen Zuschauer freuen!

Die Jugendleitung des ASK Marienthal
wünscht Ihnen

besinnliche Weihnachten und
erholsame Feiertage.

Kontakt: Chris Ballmüller, 0664/3934858, chris@ballmueller.at I Cornelia Ballmueller, 0664/1962899, cornelia@ballmueller.at



Wir empfehlen uns
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Ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht

Christbaumsammlung
am 16. Jänner 2024
Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofs holen Ihren
abgeräumten Christbaum kostenlos ab.

Bitte deponieren Sie Ihren Christbaum am Vorabend des Abholtages
frei von Lametta vor Ihrem Grundstück bzw. bei Wohnhausanlagen
am dazugehörigen unversperrt, frei zugänglichen Müllplatz.



Gemeinde fforum 43

seit Generationen -
  für Generationen

02235/86358
Hauptstraße 47 
2325 Himberg
office@schmalzl-stein.at
schmalzl-stein.at

Alles rund um den Stein: 
Grabanlagen

Inschriften
Renovierungen 

Stiegen
Waschtische

Arbeitsplatten
FFensterbänke

Wir empfehlen uns
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 Quizauflösung: Die Richtige Antwort ist B) 38 Haushalte

Alle Termine mit großem Vorbehalt, bitte beachten Sie auch die aktuellen Plakate!
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 Termin Veranstaltung/Veranstalter Ort / Zeit
 SA. 16.12. Gemeinsamer Advent vor und im Gemeindezentrum

 SO. 17.12. Adventskonzert des Gesangverein Geselligkeit 17.00 Uhr Pfarrkirche

 DO. 21.12. Pensionistenweihnachtsfeier der Gemeinde 15.00 Uhr Gemeindezentrum

 FR. 29.12. Punschstand der Landjugend Gramatneusiedl vor dem Gemeindezentrum

 SO. 31.12. Silvesterpfad der Partnerschaft 13.00 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 13.01. Feuerwehrball 20.00 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 13.01 Hallenturnier des Nachwuchs ASK Marienthal Sporthalle

 SO. 14.01 Hallenturnier des Nachwuchs ASK Marienthal Sporthalle

 DI. 16.01. Christbaumsammlung  ab 07.00 Uhr Hausabholung 

 FR. 19.01. Infoabend der Gemeinde 18.30 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 20.01. Neujahrskonzert des Musikvereins 17.00 Uhr Sporthalle

 SA. 10.02. Gschnas des ASK Marienthal 19.00 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 10.02. Faschingskonzert Salonorchester Carnuntum 17.00 Uhr Wittnerhof

 SO. 11.02. Faschingsfest der Kinderfreunde 14.30 Uhr Gemeindezentrum

 SO. 18.02. Fastensuppenessen nach der hl. Messe Kirche 10.15 Uhr Messbeginn

 SA. 24.02. Familienkonzert „Ein tierischer Spass“ alpenlax.com 16.00 Uhr 

 SO. 03.03. Flohmarkt der Kinderfreunde Gramatneusiedl 08.30 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 09.03. Radlbörse der Grünen Gramatneusiedl 8-13 Uhr vor dem Gemeindezentrum

 SA. 09.03. Osterbasteln mit der ÖVP Gramatneusiedl 09.30 bis 12.00 Uhr

 SA. 16.03. Austro-Pop-Party der SPÖ Gramatneusiedl 20.00 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 30.03. Osterhasenaktion der Kinderfreunde Gramatneusiedl 09.00 Uhr Spielplatz Kaiseraugasse


